
1

 unser  
Calw

gruene-kreis-calw.de

Kommunalwahl 2024 – Am 9. Juni alle Stimmen Grün!
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•	 Sie können so viele Stimmen vergeben,  
wie Plätze in Ihrem Gemeinderat, Ortschaftsrat  
bzw. Kreistagswahlkreis zu wählen sind.

•	 Sie können entweder mit all Ihren Stimmen  
eine komplette Liste wählen oder Ihre Stimmen  
auf einzelne Personen verteilen. Dabei dürfen  
Sie einer Person bis zu drei Stimmen geben.

•	 Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu  
vergeben – sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig.

•	 Sie können auch bequem von zuhause aus  
per Brief wählen.

Und für all das setzen wir uns vor Ort mit aller Kraft ein. 
Das möchten wir auch weiterhin tun.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!
Für das Vorantreiben der Energiewende und die  
frühzeitige Anpassung an die Klimaveränderungen durch 
mehr Grün in der Kommune, für mehr Radwege und 
einen besseren ÖPNV, für eine verlässliche  
Kinderbetreuung und ein starkes soziales Miteinander – 
für all das sind die Entscheidungen im Gemeinderat,  
im Kreistag und in den Ortschaftsräten zentral.  

Am 9. Juni finden in Baden-Württemberg die  
Kommunalwahlen statt. Vor Ort werden wichtige  
Entscheidungen getroffen:

Wissenswertes zu
den Kommunalwahlen.

Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!

Ihre Stimme zählt!
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Dafür sind wir hier:

Bauen und Wohnen
Generationenübergreifendes Wohnen fördern, Innenstadt 
und Dorfzentren attraktiver gestalten, Sanierung und 
Nachverdichtung stärken, weniger Flächen verbrauchen. 
Die Energiewende beherzt anpacken, durch Nahwärme-
netze, mehr Wind und Sonne und Bürgerbeteiligung.

Leben und Zusammenhalten
Calw mit allen Stadtteilen als Gesamt-Stadt fördern, jun-
ge Familien und Kinder in den Blick nehmen, die Jugend 
einbeziehen, kulturelle Angebote für Menschen aller 
Herkünfte zugänglich machen, AK Asyl stärken, Austausch 
zwischen den Religionen anregen.

Gehen und Fahren
Mobilität mehr zu Fuß, mit dem Rad und per Bus und 
Bahn denken, Tempo 30/40 auch in belebten Durch-
gangsstraßen einführen, Bahn-Haltestellen als vernetzte 
Mobilitätszentren gestalten, attraktive Nah- und Rad- 
Verkehrskonzepte für alle Stadtteile entwickeln.

Wirtschaften und Genesen
Den Gesundheits-Campus stärken, stationäre und am-
bulante Behandlung - vom Krankenhaus bis zur Hospiz-
arbeit - verknüpfen. Eine bäuerliche und nachhaltige 
Landwirtschaft fördern sowie als „faire Stadt“ gerechten 
Handel sowie nachhaltige und regionale Produkte unter-
stützen.
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Gemeinderat in Calw. 

Platz 1 	 Janet Cunningham-Kricke 
Platz 2 	 Dr. Sara Guillén Tapia 
Platz 3 	 Daniela Hagner 
Platz 4 	 Benjamin Appelt 
Platz 5 	 Bernhard Assmann 
Platz 6 	 Rainer Burkhardt 
Platz 7 	 Hans-Joachim Hauser  
Platz 8 	 Dr. Micha Kaiser 
Platz 9 	 Klemens Kertz  
Platz 10 	Johannes Schwarz   
Platz 11 	Günther Stauß
Platz 12	 Martin Weiser
Platz 13	 Markus Weiß

Für den Gemeinderat.
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Für den Gemeinderat Für den Gemeinderat

Janet Cunningham-Kricke
67 Jahre, 2 Kinder, Elektroingeni-
eurin i. R., ehrenamtlich tätig in 
der Calwer Hospizgruppe

Für eine nachhaltige Entwick-
lung in Calw, die der Umwelt, den 
Menschen und den Tieren zugute 
kommt

Bernhard Assmann
68 Jahre, verheiratet, 4 Kinder, 
Kriminalbeamter a. D.

Ich kandidiere, um mich an-
gesichts des zunehmenden 
Extremismus, Rassismus und 
fortschreitenden Klimawandels 
politisch zu engagieren.

Dr. Sara Guillén Tapia
46 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 
Studienrätin

Seit 2017 wohnen meine 
Familie und ich in Calw auf 
dem Wimberg. Ich möchte die 
Zukunft unserer Stadt aktiv mit 
neuen Ideen und nachhaltigen 
Konzepten mitgestalten, sodass 
sie zu einem lebenswerteren Ort 
für uns alle wird.

Rainer Burkhardt
52 Jahre , verheiratet, 3 Kinder, 
Kirchengemeinderat und Bauaus-
schuss Gesamtkirchengemeinde, 
Freiw. Feuerwehr, Ortschaftsrat

Demokratie lebt von Beteiligung. 
Mir ist der Erhalt der Schöpfung 
und der Zusammenhalt unserer 
Gesellschaft wichtig. Ich möchte 
mich für mehr Naturschutz und 
weniger Flächenverbrauch ein-
setzen.

Daniela Hagner
51 Jahre, Assistenzkraft Evang. 
Bildungswerk und Pfarramts- 
sekretärin, verheiratet,  
2 erwachsene Söhne 

Gerne engagiere ich mich für 
unsere Stadt, ihre Umwelt und 
die hiesige Kultur. Dabei ist mir 
eine offene, lebendige und in-
klusive Gesellschaft besonders 
wichtig, in der jeder seinen Platz 
finden kann.

Hans-Joachim Hauser 
70 Jahre, Vater und Opa, Diplom- 
Physiker und Softwareentwickler 
im Ruhestand

Eine lebenswerte Umwelt und 
ein freies und gerechtes Mit-
einander ohne Ausgrenzungen – 
dies sollten wir uns und unseren 
Kindern erhalten und stärken.

Benjamin Appelt
32 Jahre, ledig, Ingenieur, aktives 
Mitglied der Stadtkapelle Calw

Musik und Kultur fördern.  
Erneuerbare Energien in Calw 
ausbauen.

Dr. Micha Kaiser
36 Jahre, verheiratet, 3 Kinder 
Volkswirt, Assistant Professor 
Aktiv bei Clean-Up Calw

Für eine zukunftsfähige und 
umweltbewusste Stadt Calw, die 
Familien unterstützt und unseren 
Kindern eine lebenswerte, nach-
haltige Heimat schenkt.

Platz 1 Platz 2 Platz 3 Platz 4 Platz 5 Platz 6 Platz 7 Platz 8
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Klemens Kertz 
48 Jahre, verheiratet, 
2 Kinder, Sozialpädagoge und 
Jurist

Neue Ansätze in der kom-
munalen Jugendarbeit und 
demokratischen Bildung für alle 
Zielgruppen sind neben gut ab-
gewogenen Maßnahmen zum  
Klimaschutz meine Prioritäten.

Markus Weiß
53 Jahre, 2 Kinder, geschieden, 
Fliesenleger und Kaufmann, Mit-
glied im BUND und Unterstützer 
verschiedener sozialer Projekte.

Für eine gute Verkehrspolitik, 
soziale Integration, Bürgerbe-
teiligungen und ein gutes, demo-
kratisches Miteinander möchte 
ich mich für die Grünen im  
Gemeinderat in Calw einsetzen.

Johannes Schwarz  
53 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 
Freier Architekt

Wir brauchen Generationenüber-
greifende Politik. Was in 20 und 
50 Jahren wichtig ist, muss heute 
schon eingeleitet werden.

Günther Stauß
58 Jahre, Lebenspartnerin, 1 Kind 
Dipl.-Bauing. (FH), Dipl.-Wirtsch.
ing. (FH)

Motivieren zu verändern. Neu 
denken von Calwer Angeboten 
für Jugendliche, im Wohnen, der 
Energieversorgung und in der 
Mobilität. Das ist mein Ziel bei 
den Grünen.

Martin Weiser
63 Jahre, Ergotherapeut, verheira-
tet, 1 Sohn

Gute und sichere Radwege, ein 
attraktiver ÖPNV, Mehrgenera-
tionenhäuser, eine lebendige 
Kultur – damit Calw lebenswert 
bleibt.

Platz 9 Platz 10 Platz 11 Platz 12 Platz 13

Für den Gemeinderat Für den Gemeinderat

11
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Für den
Ortschaftsrat Platz 1 	 Benjamin Appelt 

Platz 2 	 Bernhard Assmann
Platz 3 	 Günther Strauß

Ortschaftsrat Hirsau
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Für den Kreistag.

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten  
für den Kreistag in Calw.

Platz 1 	 Anke Much 
Platz 2 	 Margit Kömpf
Platz 3 	 Dr. Sara Guillén Tapia 
Platz 4 	 Hans Joachim Hauser 
Platz 5 	 Siegfried Beck  
Platz 6 	 Markus Weiß

Für den Kreistag
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Unsere Kandidatinnen 
und Kandidaten für den  
Kreistag Calw. 

Für den Kreistag

Für den Kreistag.

Dr. Sara Guillén Tapia
46 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 
Studienrätin.

Als Lehrerin an der Beruflichen 
Schule in Calw möchte ich mich 
im Kreistag für Bildung, Er-
ziehung und Kultur engagieren. 
Denn Bildung ist die Grundlage 
für eine demokratische und 
nachhaltige Gesellschaft.

Hans Joachim Hauser
Vater und Opa, Diplom-Physiker 
und Softwareentwickler im Ruhe-
stand

Eine lebenswerte Umwelt und 
ein freies und gerechtes Mit-
einander ohne Ausgrenzungen – 
dies sollten wir uns und unseren 
Kindern erhalten und stärken.

Anke Much
58 Jahre, verheiratet,  
3 erwachsene Kinder, Dozentin 
für Kinderheilkunde,  
Co-Vorsitzende von Bündnis 90/
DIE GRÜNEN Kreisverband Calw

Klimaneutraler Landkreis Calw 
bis 2035“ realisieren, Artenschutz 
und sozialen Zusammenhalt 
dabei fest im Blick. 

Siegfried Beck
68 Jahre, 2 Kinder, 2 Enkel,  
Rentner, Mitglied LEADER- 
Aktionsgruppe und Nabu, Co-Vor-
sitzender von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN Kreisverband Calw

Meine Vision: Wohlstand im Ein-
klang mit einer starken Demokra-
tie, Frieden und Freiheit, sozialer 
Gerechtigkeit, Natur und einer 
klimaorientierten Wirtschaft

Margit Kömpf
62 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 
Rechtsanwältin

Umweltschutz und Nachhaltig-
keit sind für mich die zentralen 
Zukunftsthemen. Ich setze mich 
daher für die Entwicklung und 
Umsetzung grüner Innovationen 
ein.

Markus Weiß
53 Jahre, 2 Kinder, geschieden, 
Fliesenleger und Kaufmann, Mit-
glied im BUND und Unterstützer 
verschiedener sozialer Projekte

Nach dem Motto „Think global – 
act local“ sind Klimaschutz, ein 
starkes Europa, Arbeit/Digitales/
Soziales und Tierschutz meine 
wichtigsten Themen.

Platz 1 Platz 2 Platz 3 Platz 4 Platz 5 Platz 6
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Unsere Heimat liegt uns am Herzen. Damit sie auch  
in Zukunft ein lebens- und liebenswertes Zuhause für 
alle Bürgerinnen und Bürger bleibt, müssen wir schon 
heute die richtigen Weichen stellen.

Dafür sind wir hier.

Wir setzen uns für die Ausweitung eines durchgängigen 
Radwegenetzes ein. Dabei muss die Infrastruktur für 
alle Radfahrenden sicher, intuitiv und komfortabel nutz-
bar sein. Hierbei sind uns nicht nur Radwege, sondern 
auch Radabstellanlagen und die Fahrradmitnahme in 
Bus und Bahn ein großes Anliegen.

Zuverlässige Busverbindungen von morgens bis abends 
und am Wochenende wollen wir für den gesamten 
Landkreis Calw. Ein Freizeitpass für den ÖPNV soll  
analog zum Landkreis Freudenstadt auch bei uns ein-
geführt werden. Wir setzten uns für eine Stärkung des 
Busverkehrs über die Landkreisgrenzen hinaus ein. 
Umsteigen in die Bahn oder in andere Busse muss ohne 
Zeitverluste möglich sein. Direkte Zugverbindungen von 
Calw und Nagold nach Stuttgart und darüber hinaus – 
dafür setzen wir uns ein.

Damit sich alle Bürgerinnen und Bürger in unserem 
Landkreis wohlfühlen, unterstützen wir vielfältige An-
gebote für Kinder, Jugendliche und Familien. In einer 
alternden Gesellschaft legen wir besonderes Augen-
merk auf die Belange von Senioren. Der Ausbau der 
Bürgerbeteiligung ist für uns entscheidend, damit jeder 
die Möglichkeit erhält, sich in die Gestaltung des Land-
kreises einzubringen.

Für eine Radinfrastruktur,  
die alle gerne nutzen.

Für einen Landkreis für alle. Für ÖPNV mit Zukunft.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!
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Der Landkreis Calw steht für Erholung im Schwarzwald. 
Für weite Waldgebiete und Heckenlandschaften. Wir le-
ben von der biologischen Vielfalt unseres Landkreises. 
Darum muss uns Arten- und Biotopschutz ein wichtiges 
Anliegen bei der Wald- und Landbewirtschaftung sein.
Wir setzen ein klares Bekenntnis gegen Flächenver-
siegelung und für den Erhalt unserer geschützten und 
unserer landwirtschaftlichen Böden. 

Für biologische Vielfalt.
Wir gehen voran bei der energetischen Sanierung – mit 
der Sanierung der kreiseigenen Gebäude (Landratsamt, 
Berufsschulen, Krankenhäuser). 
Bezahlbarer und für alle Generationen und Bedürfnisse 
passender Wohnraum – das ist ein wichtiges Ziel in Zei-
ten knappen Wohnraums. Wir bemühen uns um kluge 
Lösungen bei der Nachverdichtung, Bestandspflege und 
Stärkung der Stadt- und Dorfzentren. Damit reduzieren 
wir auch den Flächenverbrauch – zugunsten unserer 
landwirtschaftlichen und Erholungs-Flächen.

Sowohl die Landwirtschaft als auch der Mittelstand 
sollen im Landkreis Calw noch bessere Standortbe-
dingungen erhalten, um regionale und hochwertige 
Produkte herzustellen. Dies gelingt, indem wir die 
Direktvermarktung von Lebensmitteln erleichtern. Aber 
auch Breitbandausbau und flächendeckende Abdeckung 
mit mobilem Internet sind für uns entscheidend. Zudem 
sollen Gründer:innen, zur Schaffung neuer, zukunfts-
fähiger Arbeitsplätze, gezielt gefördert werden, zum 
Beispiel durch die Bereitstellung von Räumlichkeiten.

 Bauen für die Zukunft.Für nachhaltiges Wirtschaften.
Um eine klimaschonende, unabhängige und bezahlbare 
Energieversorgung sicherzustellen, unterstützen wir 
den Ausbau von Windkraft und Photovoltaik. Der Kreis 
muss dabei auch seine eigenen Immobilien einbrin-
gen. Der Kreis soll die Erweiterung und Neugründung 
von Nahwärmenetzen koordinieren. Damit lassen wir 
die Bürgerinnen und Bürger nicht allein beim Thema 
Wärmeversorgung, sondern schaffen kostengünstigere, 
gemeinsame Lösungen für ganze Nachbarschaften und 
Siedlungen.

Für Klimaschutz und Energie.
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Der Landkreis Calw ist so bunt und vielfältig. Denn 
nicht nur Schwaben, sondern auch viele Menschen 
aus über 130 Nationalitäten begreifen den nördlichen 
Schwarzwald als ihre Heimat. Perspektiven für Migran-
tinnen und Migranten zu öffnen und zu erweitern, wird 
unserer gemeinsamen Heimat zugutekommen. Wir ste-
hen für ein ganzheitliches Integrationskonzept für den 
Landkreis Calw, das Migration nicht als Krise, sondern 
als eine Chance definiert.

Für erfolgreiche Integration.
Wir setzen uns dafür ein, dass die Schulen in Träger-
schaft des Landkreises Calw technisch auf den neu-
esten Stand gebracht werden. So können Schülerinnen 
und Schüler bestmöglich auf die Zukunft vorbereitet 
werden. Wir unterstützen neue und innovative Aus-
bildungsgänge, wie den “Direkteinstieg-Kita” oder die 
Weiterbildung zur Elektrofachkraft, die noch in diesem 
Jahr in den Berufsschulzentren starten sollen.

Die Medizinkonzeption 2030 mit den Krankenhaus-
standorten Calw und Nagold wurde in den Gremien 
entschieden. Jetzt muss sie umgesetzt und mit Leben 
erfüllt werden. Hier gilt es, eine stadtübergreifende 
Akzeptanz für unsere beiden Krankenhäuser und alle 
Mitarbeiter zu schaffen. Andererseits muss der Land-
kreis Calw noch attraktiver für Hausärzte und Angehö-
rige der Pflegeberufe werden, zum Beispiel, indem das 
schon erfolgreiche Hausarzt-Stipendium ausgebaut und 
Ähnliches für die Pflegeberufe geschaffen wird.

Für eine moderne Bildung.Für gute Gesundheitsversorgung.
Um für alle Kinder, unabhängig von der Herkunft, die 
Chancen auf Bildung und Teilhabe zu verbessern, sollen 
die „frühen Hilfen” im Landkreis ausgebaut werden. 
Die finanzielle Förderung der landkreisweiten Schul-
sozialarbeit seitens des Landkreises Calw soll weiter 
ausgebaut werden.

Für Chancengerechtigkeit.



2524

Am 9. Juni wird auch das Europäische Parlament gewählt. 

Wir wollen Europa schützen, damit es uns schützt.  
Denn in einer Welt voller Krisen und Umbrüche brauchen 
wir eine handlungsfähige EU, die unsere Freiheit,  
unseren Wohlstand und den Frieden in Europa sichert. 

Nur in einem starken Europa wird es gelingen, die  
Modernisierung unserer Wirtschaft hin zu klima- 
neutralem Wohlstand zu gestalten, unsere Demokratie 
und unsere Grundwerte zu schützen und den  
Bürger:innen angesichts globaler Spannungen  
Sicherheit zu bieten.

Deshalb: Am 9. Juni Grün wählen!  
 
Für unsere Freiheit. Für klimaneutralen und sozial  
gerechten Wohlstand. Für Demokratie und Frieden. 

Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!

Für hier. Und Europa.
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Kommunalpolitik lebt davon, dass wir uns vor Ort
engagieren. Deshalb freuen wir uns, mit Ihnen in den
Austausch zu kommen und unser Zuhause gemeinsam
voranzubringen. Ob am Wahlkampfstand, per E-Mail
oder am Telefon – zögern Sie nicht und kommen Sie
mit uns ins Gespräch.

Sie haben Fragen, Anregungen oder möchten uns 
unterstützen?

Für Fragen und Antworten.

0172 8096311 
info@gruene-kreis-calw.de
gruene-kreis-calw.de
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 Schon 
 Briefwahl  

beantragt?

Wählen, wann es passt.


